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Universität zu Köln 
Zentrum für Internationale Beziehungen der Philosophischen Fakultät 

Narrative Report 

ERASMUS+ - Studienaufenthalt 

Name (freiwillig):
Studienfächer:
Studienabschluss:

ERASMUS+- Platz wurde vom folgenden Institut der Philosophischen Fakultät vergeben: 

Gastuniversität/Stadt:
Institut Gastuniversität:

Zeitraum: Wintersemester  Sommersemester ganzes akademisches Jahr

von -

E-Mail-Adresse (freiwillig):

1. Organisatorisches

… an der Gastuniversität: 

Gab es eine zentrale Stelle für ERASMUS+-Studierende? Wo? 
Was hat diese Stelle geleistet (Beratung, Hilfe…)? 

Gab es Einführungsveranstaltungen (wann/wo)? 
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Wie lief die Kommunikation mit den Dozierenden (Absprachen über 
Leistungsnachweise etc.)? 

Hattest du einen Sprachnachweis zu erbringen? Wenn ja, welches Zertifikat und 
welches Sprachniveau? 

Welche organisatorischen Aufgaben waren in den ersten Tagen an der Gastuni 
zu erledigen? (Einschreibung, Gebühren, Studierendenausweis etc.) 

… an der Universität zu Köln? 

Wie fandest du die Organisation/Beratung durch das ZIB? 

Hast du regelmäßig mit unserer nominellen ERASMUS+-Kontaktperson
 (siehe Learning Agreement) zu tun 

gehabt? Oder ist eine andere Person/Institution dafür zuständig? Wer?     
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Wie verliefen die Formalitäten im Vorfeld des Auslandsaufenthaltes? 
a) … mit deutschen Institutionen (Auslandsbafög, Versicherung etc.):

b) … mit der Gastuni (Application, Learning Agreement, Kurswahl etc.):

c) … mit der Uni Köln (Learning Agreement, Beurlaubung etc.):

2. Studium

Wie schätzt du das akademische Niveau der Institute ein (Schwerpunkte, 
Fächerangebot, Organisation, Buchbestand etc.)? 

Konntest du problemlos Kurse des Instituts belegen, über welches die Partnerschaft 
besteht? Konntest du darüber hinaus nach Absprache an einem anderen Institut / einer 
anderen Fakultät Kurse belegen? 
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Gab es einen Einstufungstest (sprachlich/fachlich)? Wurdest du in ein Studienjahr 
eingestuft? 

Hattest du sonstige Vorgaben bei der Kurswahl (Credit Points etc.)? 

Wie war dein Verhältnis zu den Dozierenden? 

Wie war das Zahlenverhältnis Dozierende - Studierende und die Gesamtzahl der 
Studierenden in den Instituten (ungefähr)? 

Sonstiges (Essen, Lage der Uni, Freizeitangebote der Uni etc.)? 

3. Wohnen und Freizeit

Wie hast du eine Wohnung gefunden? Welche Stellen können eventuell bei der

Konntest du alle Lehrveranstaltungen besuchen, die du dir vorher für das Learning 
Agreement ausgesucht hattest? Wie verlief die Erstellung des Stundenplans? 

Wohnungssuche helfen?
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Wann hast du mit der Suche begonnen und wie lange hat diese gedauert? Kannst

Wie war deine Wohnung/Zimmer (Größe, Wohnlage, Zustand, Preis)?  

Wie schätzt du allgemein die Wohnsituation am Studienort ein? Hast du Tipps für 
deine Nachfolger_innen? 

Gab es Freizeitangebote seitens der Uni (Sport, Ausflüge etc.)? Wenn ja, welche?  

Welche außeruniversitären Möglichkeiten zur Freizeitgestaltung kannst du empfehlen 
(kulturelles Angebot, Sport, Sehenswertes…)? 

du Hostels o. ä. zur Überbrückung empfehlen? 
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Hattest du noch einen Job neben dem Studium? Wenn ja, kannst du deinen 
Nachfolger_innen auch diesbezüglich Ratschläge geben? 

Weitere Tipps und Hilfestellungen für deine Nachfolger_innen:  

Wie hoch waren die Lebenshaltungskosten? Wie viel hast du ca. ausgegeben für… 
… ein Ticket (Bus/Bahn): 
… ein Bier: 
… eine Mahlzeit in der Mensa: 
Sonstiges: 
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4. Auslandsstudium mit Kind(ern) (bitte nur ausfüllen, falls zutreffend!)

4.1 Planung: 

Wie hast du dich für die jeweilige Universität/Ort entschieden? 

Warum hast du dich für diesen Zeitraum entschieden? 

Wie hast du während der Planungsphase die Kinderbetreuung organisiert? (Und wie 
hat das vor Ort geklappt?)  

Wie hast du die folgenden Punkte im Vorfeld organisiert? 

Krankenversicherung:

Auslandsversicherung:

Visum (auch für Kind): 

Verpflichtungen in Deutschland (z.B. Wohnung, Kita): 
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Welche Kita hat dein Kind während deines Auslandsaufenthaltes besucht? 

Wie verlief das Beschaffen eines Kita-Platzes für dein Kind?

Welche Kosten sind mit der Kita aufgekommen?

Mit welchen Problematiken sahst du dich bei der Planung aufgrund deiner familiären 
Verhältnisse konfrontiert? 

4.2 Finanzierung/Unterstüzung: 

Wie hast du den Auslandsaufenthalt finanzieren können? 

Inwiefern hattest du Unterstützung durch deinen Partner/Partnerin oder deine Familie? 

Inwiefern hat die Universität zu Köln dich bei deinem Auslandssemester mit Kind 
unterstützt? 

Inwiefern wurdest du von der Universität vor Ort unterstützt?
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Hast du noch weitere Finanzierungsmöglichkeiten in Anspruch genommen? Wenn ja, 
welche? 

4.3 Leben vor Ort: 

Was waren Unterschiede zum Studium mit Kind hier? 

Sprachlicher Ebene: 

Kultureller Ebene:

Emotionaler Ebene:

Klimatischer Ebene:

Wie sah die Freizeitgestaltung vor Ort mit Kind aus? 

Welche Schwierigkeiten ergaben sich für dein Kind ergeben auf… 
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4.4 Fazit: 

Was würdest du bezüglich deines Auslandssemesters als gut und was als 
verbesserungswürdig beurteilen? 

Wie würdest du die Kinderfreundlichkeit der Universität vor Ort im Allgemeinen 
beurteilen? 

Kennst du Andere die mit Kind ein Auslandsaufenthalt absolviert haben?  


	Studienfächer: English Studies, Medienkulturwissenschaft
	Studienabschluss: Bachelor of Arts
	Institut Gastuniversität: School of Modern Languages and Cultures, German Department 
	EMailAdresse freiwillig: 
	Datum1_Anreise: 21.09.19
	Datum2_Abreise: 26.8.20
	Zeitraum: Ganzes akademisches Jahr
	Name: 
	Zentrale Stelle?: Es gab Tutoren, denen wir je nach Institutszugehörigkeit zugeteilt worden sind. Diese standen uns mit Rat und Tat, seien es Prüfungsstress oder Erasmusunterlagen, zur Seite. 
	Institut: [Englisches Seminar I]
	Kontaktperson: Dan Hall
	Einführungsveranstaltungen?: Es gab innerhalb der ersten Wochen Einführungsveranstaltungen (zumindest für diejenigen, die zur SMLC gehören) in den der Fakultät jeweilig zugeordneten Institutionen.
	Zuständigkeit: Ich hatte kaum mit irgendjemandem, der mein Learning Agreement seitens der UoW unterschrieben hat, Kontakt. Es hat sich immer gewandelt. Erst war es eine Stellvertreterin, die zum Erasmus-Team der UoW gehört (Kerry Carr), dann hat Carol Rice dies über einen bestimmten Zeitraum übernommen, und mit Dan Hall konnte ich mich nach dem Aufenthalt gar nicht über mein Learning Agreement auseinandersetzen.
	Gastuniversität/Stadt: University of Warwick, Coventry
	Sprachnachweis: Nein.
	Organisatorische Aufgaben: Abholung der Zimmerschlüssel und des Studierendenausweises, Festlegung der zu belegenden Module (+ Unterschriften der jeweiligen Dozierenden) und Prüfungsform (Präsenz/Essay)
	Kommunikation Dozierende: Sie lief wie bei jedem anderen nicht-Erasmusstudenten auch entweder per E-Mail, Sprechstunde oder sonstige Absprache (z.B. nach dem Unterricht) ab.
	Beratung ZIB: Lässt zu wünschen übrig. Wir haben eigentlich so gut wie keine Informationen zu irgendetwas bekommen und haben daher mehr oder weniger die ersten paar Wochen in England im Dunkeln getappt.
	deutsche Institutionen: Für das Auslandsbafög gab es immer wieder Briefe zurück, von wegen es würden noch Unterlagen fehlen, die wir eigentlich schon abgeschickt hatten.
	Gastuni: Eigentlich sehr gut. Im Gegensatz zur UzK sehr viel unterstützender, auch wenn Dan sich nicht um das Learning Agreement gekümmert hat, gab es immer noch von jemandem Rückmeldung. Bei der Kurswahl gab es auch schnell genug Rückmeldungen.
	Uni Köln: Alles hat relativ gut geklappt, nur mit dem Learning Agreement gab es zu wenige Informationen im Vorhinein zur Belegung der Kurse und zur Anrechnung von Modulen.
	akademisches Niveau: Es gab sehr viel Literatur zu den jeweiligen Themengebieten im German Department, aber das meiste hat sich sehr stark auf das nationalsozialistische Regime bezogen. Ich habe auch viele E-Books in Anspruch nehmen können. Das Theatre and Performance-Studienfach hat schon viel eher abwechslungsreiche Themeninhalte bearbeitet. 
	Kurswahl: Nicht problemlos. Da gab es eigentlich Kurse, die ich viel eher hätte belegen wollen. Diese haben aber schon ihre Kapazität erreicht, wovon wir, als wir noch in Deutschland waren, nichts wussten, und das erst später mitbekommen haben, da wir nicht die oberste Priorität hatten, sondern die eigentlichen Warwick-Studenten. Wie oben schon erwähnt, habe ich aber auch Theatermodule belegt. Darüber hinaus wollte ich noch Englischmodule belegen, aber da wurde ich nur in die Restplatzvergabe gelassen und habe ein Modul belegen können.
	Vorgaben_Kurswahl: Nur, dass wir insgesamt 120 CATS (60 ECTS) haben müssen. 
	Zahlenverhältnisse_Studierende: Das kann ich nicht allzu gut einschätzen, da ich ja nur mit einer handvoll Dozierenden zu tun hatte, aber es schien, zumindest beim German Department, sehr viele Dozierende zu geben. Bei Theatre and Performance hatte ich schon weniger das Gefühl, vergleichbar mit unserem Institut für Medienkultur und Theater.
	Verhältnis_Dozierende: Gut. Nur bei einem war es eher holprig, aber das ist einer von fünf.
	Wohnungssuche: Warwick Accommodation bietet das einem Monate vor Beginn des akademischen Jahres per E-Mail an. Sie haben ihre eigenen Studentenwohnheime. 
	Überbrückung: Die Suche hat nicht lange gedauert, da ich mich für Warwick Accommodation entschieden hatte.
	Wohnung: Das Zimmer ist geräumig genug gewesen (um die 20m²), die Wohnlage nah am Stadtzentrum, Bushaltestelle zur Uni fünf Minuten Fußweg entfernt, Haltestellen in die Stadt direkt vor der Haustür. Es war eine WG mit neun Studenten, die Zimmer waren alle auf zwei Etagen verteilt, auf der untersten war auch noch eins und die Küche. Man kriegte in dieser WG nur das Mindeste, nicht mehr. Um Strom-, Gas- und Wasserrechnung musste man sich selbst irgendwie kümmern, Heizen war sehr schwierig, der Boiler musste andauernd neu betätigt werden, damit es heißes Wasser geben konnte, Schimmelbefall unter der Spüle, den man auch nicht mehr los wird, schnell verstopfender Abfluss und Toiletten, die im übrigen nach dem Abspülen mindestens 20 Minuten zum Wiederbefüllen brauchten. Und das alles für £99 die Woche (kalt).
	Wohnsituation: s.o. Ich wüsste nicht, was ich für Tipps geben sollte. Eventuell, dass man sich mit den Unterlagen zur Wohnung vertraut machen sollte.
	Freizeitangebote_Uni: s.o. + Ausflüge zu den verschiedensten Städten (man meldet sich auf der Seite unter World at Warwick an, bezahlt um die £20 und wird dann samstags morgens mit dem Bus dorthin gefahren und um eine bestimmte Uhrzeit muss man sich an einem vorher festgelegten Standort wiederfinden, um den Bus wieder zurück zur Uni zu nehmen)
	Freizeitangebote_extern: Sightseeing, in Leamington Spa spazieren gehen etc.
	Einstufungstest: Nein.
	Lehrveranstaltungen_LA: Nein, siehe dazu die vorherige Frage. Uns wurde eine Liste der restlichen Kurse gegeben bzw. wurde dies mündlich besprochen, und wir haben uns dann einfach für die Kurse gemeldet, die noch übrig waren und an denen wir interessiert waren.
	Mensa: /
	Bier: ~£2
	Bus/Bahn: £250/Jahr|£2-5
	Sonstiges: Vodka-Energy ~£2
	Job: Nein, hatte ich nicht.
	Planung: 
	Zeitraum?: 
	Planung_Kinderbetreuung: 
	Orga_Krankenversicherung: 
	Orga_Auslandsversicherung: 
	Orga_Visum: 
	Orga_Verpflichtungen_DE: 
	Kita_Ausland: 
	Kita_Platz: 
	Problematiken_Familie: 
	Kita_Kosten: 
	Unterstützung_UzK: 
	Unterstützung_Familie: 
	Finanzierung_Auslandsaufenthalt: 
	Unterstützung_Gastuni: 
	Unterschiede: 
	Finanzierungsmöglichkeiten: 
	Sprachliche Ebene: 
	Kulturelle Ebene: 
	Emotionale Ebene: 
	Klimatische Ebene: 
	Kinderfreundlichkeit: 
	Verbesserungsvorschläge: 
	Andere mit Kind im Ausland?: 
	Studium_Sonstiges: Habe nie dort gegessen, sind größtenteils kleine Geschäfte, bei denen man sich schnell etwas holen kann. Es gibt wiederum einmal alle zwei Wochen (bin mir gerade nicht mehr sicher) sowas wie ein Street Food Festival auf dem Campus, das sehr facettenreich ist. Die Lage der Uni selbst war nicht unbedingt vorteilhaft. Nach Coventry sind es mindestens 15 bis 30 Minuten Busfahrt, nach Leamington Spa genauso. Sie bietet aber sehr viele Freizeitangebote bzw. Societies (sowohl sportlich, als auch musikalisch, als auch kreativ etc.), die auch ihre eigenen Aktivitäten planen. 
	Wohnen_Weitere Tipps: /


